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Varon Banffy
Baron Banffy hat in einem an Koſſuth gerichteten Brief ſeinen Aus

tritt aus der Koalition und aus dem leitenden Komitee erklärt Damit
hat die vereinigte ungariſche Oppoſition einen ſehr ſchmerzlichen Verluſt zu
verzeichnen Er begründet dieſen Schritt damit daß die Koalition ſich
nicht ſür das allgemeine Stimmrecht ausgeſprochen habe welches einen
weſentlichen Punkt im Programm Banffys bildet Auch ſei er keineswegs
mit den letzten Zielen Koſſuths einverſtanden die unter Aufhebung des
Dualismus die Perſonalunion mit Oeſtreich bezwecken Baron Banffy
ſteht jetzt im 63 Lebensjahr

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

N Berlin 8 März
Das Haus iſt ungemein ſchwach beſetzt Am Bundesratstiſch

Kraetke u a
Die zweite Beratung des Poſt Etats wird bei den dauernden Aus

gaben Titel Gehalt des Staatsſekretärs fortgefetzt
Hierzu liegen eine Anzahl von Reſolutionen vor
Abg Patzig ntl und Gen verlangen eine allgemeine Reſorm des

Beſoldungsweſens der ReichsPoſt und Telegraphenverwaltung
Die Abgg Kopſch und Dr Müller Sagan freiſ Vp haben in

nicht weniger als 6 verſchiedenen Reſolutionen Forderungen auf Auf
beſſerung der Beamten geſtellt Außerdem jordern ſie eine Denkſchrift über
die Wirkungen des Dienſtaltersſtufenſyſtems

Abg Kern konſ beantragt eine Beſeitigung der Schäden die durch
das Dienſtalterſtufenſyſtem für die älteren Beamten entſtanden ſind

Zu den Einnahmen ſchlägt die Kommiſſion folgende Reſolunonen
vor a 1 Die Verbündeten Regierungen zu erſuchen Paketſendungen bis
zu 5 kg an und von Perſonen des Soldatenſtandes welche ihrer geſetz
ſichen Dienſtpflicht genügen ſoweit ſolche Sendungen dem eigenen Bedarf
dieſer Perſonen dienen vom Portogebühr ſrei zu laſſen 2 den Reichs
kanzler zu erſuchen im Jntereſſe der ländlichen Bevölkerung eine weit
gehende Erleichterung der Telephoneinrichtung und Telegraphenbenutzung
in den kleinen Ortſchaften eventuell unter gerechterer Repartierung der
Koſten zwiſchen Stadt und Land herbeizuführen bd den Reichskanzler zu
erſuchen z Verbilligung des Paket und Poſtanweiſungsverkehrs die Ab
ſchaffung des Beſtellgeldes vorzubereiten und dem Reichstage für die nächſte
Seſſion eine Ueberſicht über die vorausſichtlichen finanziellen Wirkungen
dieſer Maßregel zu unterbreiten e den Reichskanzler zu erſuchen eine
Unterſuchung herbeizuführen ob und in welchem Umfange die auf Ver
trägen beruhende Portofreiheit fürſtlicher Perſonen eingeſchränkt werden
kann und dem Reichstage von dem Ergebnis dieſer Unterſuchung in der
nächſten Seſſion Kenntnis zu geben

Abg Hng Ztr verbreitet ſich ausführlich über die BeamtenDenkſchrift
und wünſcht eine noch größere Ausdehnung der Sonntagsruhe für die
Poſtbeamten bleibt jedoch im einzelnen unverſtändlich

Abg Eickhoff freif Vp empfiehlt die ſechs freiſinnigen Reſolutionen
zur Annadme Die erſte verlangt Anrechnung der Milttärdienſtzeit bis
zum Höchſtmaß von 3 Jahren auf das Beſoldungsdienſtalter Die zweite
erſucht den Reichskanzler zu veranlaſſen daß die in den Subalterndienſt
aufgenommenen Militäranwärter welche bei der Gendarmerie oder Schutz
mannſchaft etatsmäßig angeſtellt waren in gleicher Weiſe wie die übrigen
Militäranwärter bei Feſtſtellung ihrer Anciennität um ein Jahr zurück
datiert werden ſobald ſie die etatsmäßige Anſtellung erhalten Jn der
dritten wird der Wunſch ausgeſprochen daß der nach 8 Uhr abends und
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an Sonn und Feiertagen abzuleiſtende Dienſt auf die Arbeitszeit Il fach
in Anrechnung gebracht wird Jn der vierten wird die Denkſchrift über
die Wirkung des Dienſtaltersſtufenfyſtems gefordert Die beiden letzten
verlangen Gehaltsaufbeſſerung für die Sekretäre die Aſſiſtenten und die
Unterbeamten Redner bittet den Staatsſekretär zu erklären ob er im
Sinne der Reſolutionen vorgehen werde Wünſchenswert ſei es vor allem
daß eine einheitliche Gehaltsſtala für alle mittleren Beamten geſchaffen
werde Die Stellenzulagen dürften nur nach dem Dienſtalter verteilt
werden Redner weiſt dann noch auf die ſteigenden Ueberſchüſſe der Poſt
hin und wünſcht eine Verbilligung der Weltportoſätze Den Reſolutionen
der Kommiſſinn könne er zuſtimmen mit Ausnahme der einen die eine
Erleichterung der Telephoneinrichtung und Telegraphenbenutzung in kleinen
Ortſchaften ev unter gerechterer Repartierung der Koſten zwiſchen Stadt
und Land verlangt Bei dieſer komme der agrariſche Pferdefuß doch zu
ſehr zum Vorſchein

Abg von Gersdorff konſ bittet auch den Staatsſelretär die Oſt
markenzulagen wieder zu fordern Dieſe Zulagen müßten bezahlt werden
der Dienſt im Oſten ſei weit ſchwieriger und unangenehmer als der im
Weſten Jn der deutſchen Poſtzeitung biete ein Poſtbeamter im Oſten
einem Kollegen der mit ihm tauſchen wollte 500 Mark

Abg Schweickhardt ſüdd Vp ſpricht über die Soldaten Pakete
und befürwortet die von der Kommiſſion vorgeſchlagene Reſolution
Hoffentlich werde die Reichspoſtverwaltung endlich einmal den Wünſchen
des Reichstags Rechnung tragen oder frank und frei erklären daß ſie das
nicht wolle Nur möge ſie endlich aufhören zu ſchweigen

Abg Duffuer Ztr ſpricht als Badenſer Er verlangt die Berück
ſichtigung badiſcher Landeskinder bei der Beſetzung von Poſtbeamtenſtellen
in Baden Außerdem empfiehlt er die badiſchen Poſtillone dem Wohl
wollen der Reichspoſtverwaltung Endlich verlangt er daß die Beſchaffung
für die Poſt Briefkaſten Brieſträgertaſchen den badiſchen Landeskindern
übergeben werden ſolle Die badiſchen Telegraphen und Telephonfabriken
ſeien durchaus ebenſo leiſtungsfähig wie die norddeutſchen Konkurrenten
wenn ſie auch etwas teurer ſeien Daran ſolle man ſich nicht ſtoßen Es
ſei doch zu beſchämend für die Badenſer wenn ein ſo guter Zahler wie
die Poſt über die Landesgrenze gehe Uebrigens ſolle man nicht glauben
daß er als Partikulariſt ſpreche

Staatsſekretär Kraetke Bei der Auswahl des höhern Perſonals iſt
niemals die Landsmannſchaft ſondern die Qualifikation entſcheidend Es
wäre ja ziemlich traurig wenn man ſich darum kümmern ſollte weiche
Staatsangehörigkeit oder welche Religion der Beamte hat Einen ſolchen
engherzigen Standpunkt kann die Reichspoſtverwaltung nicht einnehmen
Sie verfährt vollſtändig oyal wie ein badiſcher Miniſter im badiſchen
Landtag ſelber erklärt hat Wie können Sie uns da mit ſolchen Klagen
kommen Das iſt doch wirklich zu viel Was die Materialien berrifft ſo
kaufen wir die am liebſten an dem Orte ſelbſt Aber natürlich muß man
auch manches von auswärts beziehen Glauben Sie füe das übrige
Reich beziehen wir nichts aus Baden Nun alſo man muß doch auch
die andere Seite der Medaille berückſichtigen Alſo ich muß dagegen
proteſtieren daß wir nicht ganz loyal mit Baden verfahren Die 6 Re
ſolutionen die die Herren von der freiſinnigen Volkspartei eingebracht
haben nehmen ſich ja ſehr nett aus wenn ſie ſo hübſch gedruckt ſind
Und der Herr Abg Eickhoff hat ja in der ihm eigenen freundlichen Weiſe
geſagt das müßte auch alles geſchehen was drauf ſteht Ja
aber wenn man den Bleiſtift zur Hand nimmt und die Koſten
berechnet ſo ſieht man das macht ſo ungejſähr 63 Millionen
Woher die nehmen Zur Beſchäftigung von Frauen im Poſtdienſt ſteht
die Verwaltung ſo Die Frauen ſind nicht geeignet zur Verwendung im
Bahnhofs und im Nachtdienſt dagegen ſehr geeignet zum Telephondienſt
wegen ihrer höheren Stimmlage und wegen ihrer uhigen Auffaſſung bei
leichten na ja ber leichten Große Heiterkeir doch nicht für
lange Dienſtperioden hinter einander es muß vielmehr für die nötige Ab
wechſelung geſorgt werden Heiterkett

Abg Zubeil Soz beſchwer ſich über die Behandlung die den er
krankten Beamten durch die Poſtärzte zu teil werde Sie ſei unerhört
Sodann wender ſich Redner wie allfährlich auch den Poſtillonen zu u
erklärt daß die Seeſchlange der Regenmäntel der Poſtillone endlich e
Regelung entgegengeführt werden müſſe Heiterkeit Jetzt f
Regen vom Himmel ohne daß für die Poſtillone geſorgt werde Heiterkeit

Abg Kaempf reif Vllp führt aus daß man um den Verkehr zu
heben billigere Sätze einführen müſſe Statt deſſen herrſche jetzt überall
das Beſtreben den Verkehr zu verteuern wie die Steuervorlagen der
Regierung mit dem Paketſtempel beweiſe Die Eiſenbahntarifreform wer
vorausſichtlich eine Verteuerung bringen dazu komme noch der Kilomete

n r e n wah i M W 7 warzuſchlag auf Eiſenbahnfahrkarten Die Vorſchläge der Steuerkommiſſion

de

die Anſichtspoſtkarten zu beſteuern und den Ortsverkehr zu verteuern ſind
udedirelt eine Portoerhöhung Bisher habe die Poſt immer die Tendenz

gehabt das Porto zu ermäßhßigen jetzt wolle der Staatsſekretär das ſtolze
Gebäude das ſeine Vorgänger gebaut hätten zum Einſturz bringen Die
Ueberſchüſſe von 62 Millionen die die Poſt bringe ſtellten eigentlich ſchon
eine Steuer dar die die Bevölkerung bringen müſſe Jedenfalls könne eir
Ueberſchuß von 62 Millionen keinen Grund bilden die Portoſätze zu er
höhen weit eher einen Anlaß das Porto zu ermäßigen Eine Er
niäßigung würde im erſten Jahre vielleicht Mindereinnahmen bringen in
den nächſten Jahren aber ganz ſicher große Ueberſchüſſe Dies könne man
deutlich aus der Geſchichte unſerer Poſt nachweiſen z B bei der Herauf
ſetzung des Briefgewichtes von 15 auf 20 Gramm Wünſchenswert ſei
vor allent daß das Weltpoſtporto ermäßigt werde Es ſei dies zwar keine
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leichte Aufgabe aber ſie müſſe im Intereſſe des Verkehrs gelöſt werden
Dadurch könnte das feſte Band das die einzelnen Länder umſchlinge nur
verſtärkt werden

Abg von Gerlach freiſ Vg Es ſind mir eine große Reihe von
Klagen Wünſchen und BVeſchwerden von Poſtbeamten zugegangen Jch
will ſie aber nicht vorbringen Was ich dagegen nicht unerwähnt laſſen
tann das iſt die angedrohte Maßregelung des Poſtaſſiſtentenverbandes
Das iſt ein neuer Kurs bei der Poſt Was früher erlaubt war iſt plötz
lich verboten Der Poſtdirektor in Vierſen drohte ſeinen Untergebenen ſie
ſollten nicht das Beiſpiel der ſtreikenden Bergleute dieſer Spitzbuben
und Hallunken nachahmen Hört hört Darf ein höherer Poſtbeamter
eine ſolche Sprache führen Und wie ſteht es mit der Strafverſetzung des
Poſtaſſiſtenten Packnagel aus dem Lippiſchen der ein begeiſterter Bieſter
felder war und das Pech hatte daß fein Vorgeſetzter ein ebenſo ſtrammer

Bückeburger war
Abg D Stöcker b J Fr Der Geiſt in den Kreiſen der Poſt

beamten iſt Gott ſei Dank noch ein geſunder gut monarchiſch und chriſt
lich Man ſoll aber die Wünſche der Leute nicht noch ſteigern wie es die
Linke tut dagegen wollen wir die die berechtigt ſind erfüllen z B muß

S o dietrn re 9 8De Sonntagsruhe undedlr usgoe
Staatsſekretär Kraetke Jch teile den Standpunkt des Vorredners

Der Sonntag Nachmittag ſoll im Prinzip freibleiben Aber ganz einſtellen
läßt ſich der Dienſt da nick em Abg von Gerlach kann ich nicht bei
ſtimmen Der Beamte hat nicht nur Rechte er hat auch Pflichten

können wir nicht dulden Der Beamte muß Vertrauen
zu ſeinem Vorgeſetzten haben Und außerdem dieſes hohe Haus hat

er von dieſen tritt jeder auf und klagt die Verwalnmg an397 Mitglieder vo eſe
J N reJſt d ch keine genügende Vertretungs nr

Abg Erzberger Ztr meint man müſſe bei den Beamten unter
jeiden zwiſchen Kvalitionsfreiheit und der Vereinsfreiheit Die Koalitions

freiheit und das Recht zu ſtreiken könne man den Poſtbeamten nicht geben
die Freiheit zu Vereinen zuſammenzuſchließen müßten ſie aber haben
Jn Berlin habe der Poſtdirektor ſchon mit den Unterbeamtenvereinen ver
handelt und man habe gute Erfahrungen damit gemacht Die Ausſchüſſe

reine
um gemeinſame Aufg

ne r ter prneitert werdenmüßte noch mehr erwetltert werden es

er telnenU Cnzelinen t e müßten miteinander in Verbindung treten können
gaben zu erfüllen Die Sonntagsruhe der Poſtbeamten

ei wünſchenswert wenn man auch
tanweiſungsverkehr am Sonntag ganz einſtelle und den

henverkehr erheblich einſchränke Eine Reſolution die dieſe
enthalte ſei von ſeiner Partei bereits eingereicht

Der Reſolution Patzig könne er nicht zuſtimmen da man nicht einſeitig
eine Reform der Gehälter von Beamten einer Kategorie vornehmen Könne
Ebenſo müſſe er die ſechs freiſinnigen Reſolutionen ablehnen Es ſei

ie Freiſinnigen im Bewilligen höherer Gehälter ſo fleißig
ligen neuer Steuern ſeien ſie leider nie ſo eifrig geweſenſſen wollten ſie noch das Porto herabfetzen wo ſolle a das

Geld herkommen Man dürfe nicht nur eine populäre Politik treiben
ſondern müſſe eine ehrliche Polttik treiben

Staatsſekretär Krätke erwidert er ſtehe einer Ausdehnung der Sonn
agsruhe ſympathiſch gegenüber Der Einſtellung der Geldbeſtellung am
Sonntag könne er jedoch nicht das Wort reden Viele Leute Arbeiter
beſonders ſeien nur am Sonntag anzutreffen

Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf Freitag
v 2

ſonderbar daß d
ſeien im Bewilli
Statt de

3Ein gesunder Knochenbau
Ein oft nur unbedeutender Mangel an Kalkſtoffen im

HOrganismus eines Kindes kann verhindern daß ſich ſeine
Kochen geſund und kräftig entwickeln In ſolchen Fällen
muß dem Körver in erſter Linie Kalk zugeführt werden ar
welchen Zweck ſich

Scotts ESmuksion
beſonders gut eignet

Scotts enthält Kalk im richtigen Verhältnis
die Kinder nehmen ſie mit beſonderer Vorliche
raſch regt ſie ihren Appetit an und
befördert ihre Verdauung

Scotts Emulſion wird von uns ausſchließlich im großen verkeuft
und zwar mie loſe nach Gewicht oder Maß ſondern nur in
Originalflaſchen in Karton mit unſerer Schutzmarke Fiſcher mit großern
Dorſch auf dem Rücken Scott K Bowne G m b Frankfurt a M

Beſtandteile Feinſter Medizinal Lebertran 150,0 prima Glycerin
0 unterphosphorigſaurer Kalk 4,3 unterpbosphorigſaures Natron

2,0 puld Tragant 3,0 feinſter arab Gummi pulv 2,0 deſtillaga

n m n 1 die nrrneff F nWaſſer 129,0 Alkohol 11,0 Hierzu aromatiſche Emulſion mit Zimt
Mandel und Gaultheria Oel 2 Trovfe

Spezial Geſchäft feiner GeuferOtto Kumwmer und Glashütter Taſchenuhren
Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren

Wafſerſtände Am 8 März Weißenfels Oberpegel 3
Unterpegel 2,62 9 März Halle unterhalb 2,72 Trotha 3,88
8 März Bernburg 3,12 Calbe Unterpegel 3,16 Oberpegel 2,94

Frühjahr

Palstots
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in modefarbigen u dunklen Mustern

Pelerinen
in allen Weiten und Längen

wasserdieht

feine Herren und Knaben Moden
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Glheiten
auch in diesem Jahre wirklich Hervorragendes
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Blusen Anzüge
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Schöffengericht
Halle 8 März

Wir halten treu und feſt zuſammen Die Gebrüder Arbeiter
Fu tanz und Kurt Böhme waren des ruheſtörenden Lärms des Wider
andes gegen die Staatsgewalt bezw der Körperverletzung angeklagt
Franz Böhme hatte es vorgezogen der Vorladung vor Gericht h Folge
zu leiſten ſo daß gegen ihn ein Haftbefehl erlaſſen wurde s konnteaber auch gegen den vorgeft ührten 18 jährigen Kurt Böhme allein ver handelt

werden Nach einer Reiberei in einem Lokale war zwiſchen Franz Böhme
und einem anderen Arbeiter am 10 Dezember auf der Straße eineSchlägeret entſtanden ſo daß die Polizei einſchreiten mußte Franz Böhme
wurde dabei verhaftet doch widerſetzte er ſich ganz energiſch der Siſtierung
S warf ſich zur Erde und rief laut ſeinen Bruder Kurt zu Hilfe Dieſer
tam ſofort hinzugeſprungen ſchlug einen Beamten mehrmals auf den
Hinterkopf und einen andern mit der Fauſt in das Geſicht daß Zähne
losgingen und dem Beamten das Blut aus dem Munde lief Da An

geklagter ſchon einmal wegen eines Rohheitsdeliktes vorbeſtraft iſt ſo wurde
auf eine Gefängnisſtrafe von 2 Monaten erkannt

Zwei Monate banger Sorge hat jedenfalls der Kaufmann
H S durchmachen müſſen da er der Beamtenbeſtechung angeklagt war
G hatte an das Elektrizitätswerk bis Neujahr das Maſchinenöl zu liefern
Selbſtverſtändlich lag dem Lieferanten daran den Auftrag weiter zu er
halten und ſo war es natürlich daß er ſich bei dem Maſchinenmeiſter
N erkundigte wie die Ware ausgefallen ſei Als N mit ſeinem günſtigen
Urteil nicht zurückhielt freute ſich G ſo ſehr darüber daß er am
2 Dezember an N eine Kiſte Zigarren und einen 50 Markſchein ſchickte
und in dem Begleitſchreiben unter anderm bemerkte Hoffentlich geben
Sie mir Veranlaſſung nach dem neuen Ab chluß mich wieder erkenntlich
zu zeigen Er hatte dabei überſehen daß N ein ſtädtiſcher Beamter iſt
N ſchickte deshalb pflichtgemäß das Geſchenk wieder zurück machte aber auchn dem Vorfall Anz eige Vor Gericht wurde aber feſtgeſtellt daß N bei dem
Seſerng gsabſchluß n ſicht den geringſten Ein fluß ausüben kann er iſt noch nie

bei Abſchlüfſen von ſeinen Vorgeſetzten über die Qualität des Oels befragt
worden und ſelbſt wenn er dieſes Mal gefragt worden wäre ſo wäre dasUrteil aus Ueberzeugung günſtig ausgefallen Aus der Korreſpondenz die
der Angeklagte mit dem Fabrikanten geführt hat ging aber auch hervor

daß er Wert darauf legte nur gute Ware zu bekommen Weiter wurde
darauf hingewieſen daß ſehr viele Maſchinenmeiſter keine Beamte ſeien
der Angeklagte deshalb annehmen konnte N ſei auch kein Beamter Der
Angeklagte beſtritt ſich der Beamtenbeſtechung ſchuldig gemacht zu haben
Er habe lediglich dem Maſchinenmeiſter der die Ware gelobt habe eine
Weihnachtsfreude machen wollen Der Angeklagte wurde darauf dem An
trage des Staatsanwalts gemäß freigeſprochen

Laien und Sachverſtändigen Urteil Der Kutſcher Fritz Paul
aus Diemitz hatte am 11 Dezember ein Schwein nach dem hieſigen
Schlachthof geliefert das wie ſich ſpäter herausſtellte mit Rotlauf alſoeiner anſteckenden Krankheit behaftet war Das Tier war geſchlachtet
worden ohne lebend von einem Tierarzt unterſucht zu ſein P gab zu
ſeiner Entſchuldigung an daß das Tier ſo ſchmutzig geweſen ſei daß er
habe den Rotlauf nicht ſehen lönnen dagegen bekundete der Schlachthof
arbeiter daß ihm das Schwein gleich auf dem Wagen nicht koſcher
vorgekommen ſei es hätte rote Flecke gehabi und er habe deshalb ſofort

geſagt Jn den Stall nehme ich es nicht auf hatte das Tier deshalb gleich nach der Schlachthalle gefahren Für ie Behauptung des An
geklagten ein Tierarzt hätte in den Wagen per den Abladen geſehen
konnte ein Veweis nicht erbracht werden Das Schwein iſt dann zum

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
den Jahre teilt die Direktion mit dass es sich bis jetzt gut ange
lassen habe Trotz der milden Witterung sei der Absatz an Roh
Kohle recht zufriedenstellend gewesen und es sei zu hoffen dass er
so bleiben werde

Harzer Werke zu Rübeland und Zorge In der letzten Auf
sichtsratssitzung berichtete der Vorstand über den Verlauf des ersten
Semesters des laufenden Gesohäftsjahres Danach haben sich sowohl
die Produktion als auch der Umsatz gehoben Die Semestralbilangz
ergibt nach Abzug sämtlicher Unkosten einen Reingewinn von
51 000 16000 Mk Für das zweite Semester liegen reichliche Auf
träge zu lohnenden Preisen vor so dass auch für diesen Zeitraum
ein günstigeres Resultat vorausgesetzt werden kann Die REisenstein
Probelieferungen aus den Gruben der Gesellsohaft sind bisher zur
Zufriedenheit der Abnehmer ausgefallen es steht daher zu erwarten
dass der zehnjährige Lieferungsvertrag mit dem 1 Juli d J end
gültig in Kraft tritt Die Pachtung des Eisenwerks Barbarossa der
für die Gesellschaft am meisten fühlbaren Konkurrenz erfolgt unter
Bedingungen für die Harzer Werke die nach reiflicher Prüfung
der Sachlage der Verwaltung annehmbar erscheinen Der General
versammlung vom 26 März wird der Pachtvertrag vorgelegt werden

Die Gewerksohaft Wllhelmsehacht in Gnandorf Borna hatte
sich auch das ganze Jahr 1905 hindurch eines ungestörten Betriebes
zu erfreuen Von dem Bruttogewinne von 153 481,14 Mk sollen

88 481,14 Mk zu Abschreibungen verwendet während 65 000 M
zur Auszahlung von 50 Mk Ausbeute pro Kux zur Verfügung ge
stellt werden Das neue Geschäftsjahr hat gut angefangen

Eintracht Braunkohlenwerke und Brikettfabriken Der
Betriebsüberschuss tm Jahre 1905 beträgt 2038808 Mk Hiervon
sind abzusetzen an Zinsen 29 668 IKk an allgemeinen Unkosten
Steuern ete 121 400 Mk zu Abschreibungen wurden verwendet
762 117 Mk 714 359 Mk i ferner zu besonderen Abschreibungen
215 340 MK sodass incl Vortrag aus 1904 1063 208,07 Mk 1 139 440
Mark zur Verfägung stehen Die Verwaltung sehlägt der auf den
2 April a er einberufenen Generalversammlung die Verteilung wie
folgt vor 18 Proz 16 Proz i Dividende Tantiemen an Auf
sichtsrat Vorstand und Beamte 135 063 Mk Remuneration 14 500 Mk
Arbeiter Wohlfahrts Kasse 30000 Mk Vortrag auf neue Rechnung
163 644 Mk Die Erhöhung des Aktienkapitals um 1000000 Mk
auf 5000000 Mk ist durchgeführt Dem Reservefonds ist dadurch
ein Agio Gewinn von 928950 Mk zugeflossen Er beträgt nunmehr
1629 632 Mk und macht mit dem Spezial Reservefonds von
900000 Mk zusammen ea 50 Proz des erhöhten Aktien Kapitals aus

Die Farbwerke vormals Meister Lueius K Co in Höcehst
teilen mit dass die Dividende voraussichtlich nicht niedriger als im
Vorjahre 20 Proz sein wird

A 6 Buderussche Eisenwerke in Wetzlar Der Rohgewinn
für 1905 beziffert sich auf 2184 721 MK i V 1911943 MK ohne
Beroksiebtigung der Einnahme aus dem Verkauf des Zement
kontingents der Abteilung Lollar Nach 980000 Mk 1000355 Mk
Absehreibungen 350 000 Mk Zuweisung zur Erneuerungs Rücklage
und 50000 Mk Räüecklage für Aussenstände bleibt ein Reingewinn
von 804 721 Mk 556 658 Mk woraus 40236 Mk für die gesetzliche
Rücklage 630 000 Mk 450 000 MK als 6 Proz Dividende auf
10,5 Mill Mk 7,6 Mill Mk Aktienkapital rund 131 500 Mk für
Tantiemen und dergl dienen als Vortrag bleiben 15412 M
12 414 MK

Berliner FProduktenbörse vom 8 März
Die amtlich festgestellten Preiss waren am Früh markt

19 März Nr 58
Anceker

Magdeburg Donnerstag 8 März ringe Korn
rueker 88 Grad ohne Sack 7,90 8,10 Nachprodukte 75 Grad ohneSack 6,25 6 50 Stimmung Ruhig Brotraffinade 1 ohne Fass
17,75 18,00 Krystallzucker 1 mit Sack Gem Raffinade mit
Sack 17,59 17,75 Gem Moelis m S 17,00 17,25 Stimmung
Ruhbig Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburgper März 16,70 Gd 16,85 Br per April 16,70 J 16,85 Br
per Mai 16,85 Gd 16,95 Br per August i7 25 da a 17 35 Br
per Oktober Dezember 17,650 Gd 17,60 Br Stetig

Hamburx Donnerstag 8 März abends G Uhr Zueker
markt Räben Rohzueer I Produkt Basis 559 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per März 16,75 per
April 16,85 per Mai 16,95 per August 17,39 per Oktober 17,40
per Dezbr 17,69 Ruhbig

Zahlungs Einustell ungen
er 37 52 T r das KouxkursverfahreuWo en r itz akursgerio Wo ernt der Ablauf der Anmeidefristgotügt dis Daten ind der Rröttn

e erste Gläubigerveraammiung und

Spezerei und Farbwarenh O Vorthmann in Barmen 5/3 104
26/3 23/4Kaolinwerk Caminau G m b
10/4 31/3 21/4

Kaufmann P Brenner in Berlin 6/3 1/65 244 235
Handelsges Strauch Hönow in Berlin 6/3 10/4 23/3 17/9
Dampfziegeleibesitzer Aug Mäller in Güsten Bernburg 513 264

4/4 10/5
Fahrradhdl H Da vid in Plattling Deggendorf 6/3 25/3 2/4 24
Kaufmann Julius Fellner in Deutsch Krone 6/3 12/4 26/3 23/4
Handelsmann Karl Ernst Krauss in Unterstützengrün Eibenstock

6/3 28/3 7/4 7
Kaufmann F A Stock in Elberfeld 5/3 14/4 5/4 15Bilderrahmenhändler R Zinserling in Erfurt 258 1/5 54 31/5
Kaufmann P Polonius in Gleiwitz 6/3 10/4 44 18 h
Maurermeister F Moritz Albrecht in Sehleussig Leipzig 73

I1/4 27/3 23/4
Firma Julie Knoch in Kallinown Lyck 3/3 28/3 243 7/4
Lederhändler L Köhler in Magdeburg 613 6/4 6/4 244
Delikatessengeschäft K Aug Eichhorn in Meerane 7f3

314 26/4
Buehbindermstr O Th Jascheek Nachlass in Meerane 6/3 24

10/4 10/4

in Caminau Bautzen 773

17/4

Schiſts bewegungen
Berlin 8 März Kaiserliche Marine Panther ist am

7 März in Buenos Aires eingetroffen Tiger ist am 7 März in
Hongkong eingetroffen Loreley hat am 8 März von Konstan
tinopel aus die Syrische Reise angetreten und geht zunächst nach
Piraeus Poststation für Elsass und Weissenburg bis 8 März
morgens Kiel vom 8 März mittags bis II März abends Apenrade
vom 14 März morgens ab wieder Kiel Poststation für Vnädine
bis 8 März Gjenner vom 9 März bis auf weiteres Kiel

Fricdmann Co Bankgeschäkft
Halle a S Poststr 2

Im freien Verkehr ermittelte Kurse von Kaliwerten
erſten Male von einem Tierarzt unterſucht worden als es in dem j Weizen inländ 171,00 174,00 Mk ab Bahn Mai 182,50 bis SBrühkeſſel war und da der ganze Rücken rot überlaufen war ſo wurde 182,75 Mk Juli 186,25 186,50 Mk Nach An Nach An
das Fleiſch natürlich beanſtandet und dann bakteriologiſch auf Rotlauf Roggen inländ 156,00 Mk ab Bahn Mai 170,25 MKk Juli trage gebot frage gebot

er W Tierarzt F ar n Meinung daß mindeſtens der G r Türen n migel ring 141,00 di uRotlaufverdacht von einem Laien ſofort hätte konſtatiert werden erste o uttergoerste u gering s 10können Rotlauf ſelbſt könne aber erſt auf bakteriologiſchem Wege feſt 149,00 Mk gute 150,00 159,00 russ u Donau leichte a n z gert x 390
geſtellt werden Der Tierarzt W meinte daß die rote Färbung der Haut 18800 148,00 t vehwers I44 00 165 00 Mr amerikanieehe z a m Saonan Weimar 15151 1560
durchaus noch nicht ein Kennzeichen des Rotlaufs ſei Durch Sonnen 125,00 130,00 A ab Bahn und frei Wagen Beleg l Sopjeferanto 177251 1825
ſtrahlen oder ſtarke Kälte würden Schweine öfters knallrot nach dem j Hafer märk meeklenb pomm preuss, pos u sehles fein armer v Sehlägel u Bisen 90 110Schlachten aber wieder ſchneeweiß Der Angeklagte wurde darauf frei 171,00 18200 M mittel 161,00 170,00 M gering 156,00 vis 5 War 1350 Siegtried I 3875 3925
geſprochen 160,00 Mk russ 155,00 162,00 MK feiner russ 1683,00 a wo Tnäri b 5500bis 168,00 A amerix 159,00 162,00 Mk ab Bahn und trei rn e eräner Kan 7

Wagen re W n 120Handel und Verkehr a t X n nennenau 15000 1525Fom Kohlensyndikat Der Beirat wird in der Sitzung am Frbson in u ausländ Futterwaro mittel 163,00 169,00 Emilienhall Winterovan M 102015 März über die Berufung der Aktiengesellsechaft Massen gegen feine und Taubenerbsen 170,00 178,00 Mk ab Bahn und frei Grossherz sopuio 300 1181 120
die Entscheidung der Kokskommission und die Berufung des Stein Wagen GSüntershal J 4275 4dlor ges 4Rt 81 86
kohlenbergwerkes Nordstern gegen die Festsetzung der Verrechnung Weizenmehl 00 22,00 24,50 Mk Hansa Silberberg 2899 Zismarekahaſt At 70 71der Gasflammförderkohle und Koks Beschluss fassen In der Zechen Roggenmehl O u 1 20 90 22,80 ſ Rattort o Fentiis 4 Ltpesitzerversammlung voll die Beteiligung in Kohle Koks und Briketts j Weizenklete 1050 11,10 Mr Hedwigsglück 390 r 1654 165
De das 2 r festgesetat und der Berieht des Vorstandes vor Roggenkleie 10,60 11,10 Mk r iz60 mehr Axt 172 171
egt werden Preise um 2 Uhr nioht amtlich 225 78 80erand der Fabrikanten Hünstlicher Passböden Zum Wo zen Mai 182,25 Ar Jult 185,75 M September 182,75 21x W r iZweeke der Begrändung eines Verbandes der Fabrikanten künet Roggen Mai 170550 Mk Juli 170,50 September 162,75 A Iuliusnal A Lndwigehol Vorr

licher Fussböden hatte sich vor einigen Tagen hier eine Anzahl Hater Mai 162 25 MK Juli 162 73 M ar 3 hart 435 148Intereseenten aus verschiedenen Städten zusammengefunden die es Mais Mai 1e8 75 Ax z m i 0 Veußielenerals m r arachteten einen Zusammensehluss inner Wohl März 21 45 MK Mai 21,70 MK Juli M alder Kurs 10700 Akt 125 137halb der jungen aufstrebenden Industrie herbeizuführen Zu weiterer Rüböl Ioeo 4s5 40 x März 49,40 x Agi 50,80 AMk Oktober e Romnenbeo Axt, 210 212
Verfolgung der Sache bildete sich ein aus 12 Herren bestehender 52 40 Ak Du 570 gi Am tAusschues Die Geschäftsstelle befindet sich in Leipzig t Knſtee re 180 e e 356

Hamb Donnerstag 8 März abends 6 Uhr KaktteeGreppiner Werke, In der Generalversammlung wurde die warkt a average Santos per März 39 Gd per Mai 392 Gd abgesehlossen am 9 März 10 Uhr vormittags
Dividende auf S Proz festgesetat Ueber das Geschäft im laufen I per September 401/ Gd per Dezember 41 Gd Ruhig Tendenz Etwas fester

e 2Berliner ör S März 906 Berlin Bankdiskont 52/0 Lombardzinsfuss 6 0 Privatdiskont 490

vxr xr vvrnÖv 7C vW zrſ Pf nereſ 67 50B hin Inv ſo a 96 406 kg Nostd G t 4 100 7 O Meer Pro R 95 00 braunsehw d 73 J hoch et brauf 8 126 906 attowitree argd i ſ213 400 Vor woßſ Porto 6 204 00z z E dtzeh fands a Staat Fap e ESrieed M s1 84 i 53 2000 o Matf 990 4 100 4060 Nee gr pt 96 1006 ſree de ab 6 122 280 Srauak n örit c ob nene r is 319 600 Waretörad A 5 120 2506
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